
Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Donnerstag, 24.05.2012, findet um 17:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses statt, zu der freundlich eingeladen
wird.

Tagesordnung:

1. Baugesuche und Bauvoranfragen
a) Birkenhard, Gartenweg 33, Flst. 675 – Bauantrag

Errichten einer Schlepp-Dachgaube
b) Oberhöfen, Freiherr-von-Schad-Straße 14, Flst. 860/7 –

Antrag auf Befreiung
Errichten einer Überdachung an den bestehenden Gerä-
teschuppen außerhalb der bebaubaren Fläche

c) Warthausen, Ehinger Straße 45, Flst. 85 – Bauantrag
Abriss eines Geräteschuppens, Neubau einer Garage
und einer Stützmauer zur Hangabfangung 

d) Warthausen, Mozartweg 1, Flst. 459/9 – Bauvoranfrage
Abbruch und Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 

2. Verschiedenes

Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 14.05.2012
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die interessierten
Zuhörer und den Pressevertreter.
Vor Eintritt in die Tagesordnung gab Herr Jautz die Vertagung
des Tagesordnungspunktes 6 – „Vorstellung CI- Konzept/ Logo/
Homepage der Gemeinde Warthausen“ bekannt.

1. Haushalt 2012
- Zwischenbericht
Kämmerer Jürgen Maucher erklärte, dass sich voraussichtlich
Änderungen zum Haushaltsplan 2012 durch Gewerbesteuer-
rückzahlungen für 2011 und 2012 ergeben. Somit stehen dem
Vermögenshaushalt für Investitionen rund 1,218 Mio. € weniger
zur Verfügung. Auch durch den zügigen Baufortschritt bei der
Nordwest- Umfahrung werden sich die Ausgaben voraussicht-
lich von 220.000 € auf 440.000 € verdoppeln. Somit sind insge-
samt 1,438 Mio. € zu decken. Im Vermögenshaushalt sind durch
die zeitliche Verschiebung von Maßnahmen Entlastungen in
Höhe von 705.000 € möglich. Ferner wird ein Fehlbetrag von
733.000 € entstehen.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig folgende Maßnahmen
mit einem Sperrvermerk zu belegen und den Fehlbetrag bis spä-
testens 2015 im Haushalt zu decken.
Sophie-la-Roche-Schule 100.000 €
Sanierung WC- Anlagen/Sanitär 
Freibad 70.000 €
Sanierung WC-Anlagen
Gemeindeverbindungsstraße 150.000 €
Oberhöfen- Mettenberg
Ausbau
Schlossgut II 60.000 €
Herstellung von Wald- und 
Verbindungswegen
Abwasserbeseitigung 60.000 €
Eigenkontrollverordnung
TV- Befahrung Kanäle Warthausen
Turn- und Festhalle Warthausen 20.000 €
Möblierung
Gemeindehaus Oberhöfen 55.000 €
Sanierungsmaßnahmen
Bauhof 140.000 €
Baumaßnahmen und KFZ/Geräte
Grunderwerb 50.000 €

2. Baugebiet „Schloßgut II“, 3. und 4. Bauabschnitt, 
Warthausen
- Ausschreibung Erschließung
Ing. Erwin Schmid stellte detailliert die Erschließungsplanung
mit Kostenumfang der Gesamterschließung „Schlossgut II“, 3.
und 4. Bauabschnitt vor.
Als Alternative zur Gesamterschließung, wurde die Teilerschlie-
ßung von 30, 40 und 50 Bauplätzen untersucht. Dies hätte aller-
dings eine Baukostenerhöhung zur Folge.
Nach ausführlicher Diskussion der Möglichkeiten -
Variante 1: ohne Gehweg an Verbindungsstraße, ohne Kreis-

verkehr nur Kreuzung
Variante 2: Verbindungsstraße ohne Gehweg und Randeinfas-

sung
Variante 3: ohne Verbindungsstraße, ohne Kreisverkehr nur

Kreuzung -
beschloss der Gemeinderat mehrheitlich, dass die Verwaltung
ermächtigt wird, die Gesamterschließung zu veranlassen. Es
wurde einer Verbindungsstraße mit Gehweg und Beleuchtung,
sowie einem Kreisverkehr an der Schlossallee zugestimmt. Wei-
ter ist neben der Verbindungsstraße zur Schützensteige ein wei-
teres Retensionsbecken vorgesehen. 
Das Ing. Büro ES Tiefbauplanung wird mit der Ausschreibung
der Erschließung des 3./ 4. Bauabschnitts für das Baugebiet
„Schlossgut II“ beauftragt.

Jahrgang 57 Freitag, 18. Mai 2012 Nummer 20

Amtliche Bekanntmachungen



3. Tiefbaumaßnahme Ehinger Straße, Warthausen
- Vergabe Beweissicherung
Technischer Mitarbeiter Andreas Macht erklärte, dass eine
Beweissicherung bei Tiefbaumaßnahmen notwendig sei, da bei
Schäden nur durch die Dokumentation abgeklärt werden kann,
ob diese durch die Baumaßnahme entstanden sind. 
Betroffen sind 56 Grundstücke entlang der Ehinger Straße und
im Bereich Hanfgasse bzw. Metzgenbaurengässle.
Es wurde lediglich ein Angebot abgegeben.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Beweissicherung für
die Tiefbaumaßnahme „Ehinger Straße“ an Herrn Dipl. Ing. (FH)
Franz Rudolf zum Angebotspreis von 48.837,60 € zu vergeben.

4. Anbau Kinderkrippe an bestehende Kindertagesstätte
„Schlossgut“, Warthausen
a.) Vergabe der Gewerke
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich alle Gewerke an den
jeweils wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben:
Estricharbeiten 
Fa. Laux, Biberach 9.030,09 €
Fliesenarbeiten
Fa. Haufschild, Bad Schussenried 10.377,21 €
Parkettarbeiten
Fa. Bembé, Neu-Ulm 9.699,69 €
Türen/Schreinerarbeiten
Fa. Daiber, Ringschnait 10.307,19 €
Malerarbeiten/ Tapezierarbeiten
Fa. Beck, Winterreute 14.724,58 €
Verbundwärmedämmung Kinderkrippe (Los 1)
Fa. Kleinheinz, Bad Buchau 15.384,51 €
Malerarbeiten vorhandene Kindertagesstätte (Los 2)
Fa. Kleinheinz, Bad Buchau 8.271,71 €

b.) Außenspielgeräte und Möblierung
Technischer Mitarbeiter Andreas Macht erklärte, dass die Aus-
schreibungsunterlagen für die Innenmöbel und Außenspielgerä-
te der Kinderkrippe nach Rücksprache mit den Erzieherinnen
vom Architekturbüro Gapp zusammengestellt und versandt wur-
den. Die Submission findet am 16.05.2012 statt. Da die Liefer-
zeit in den Sommermonaten mindestens 10-12 Wochen beträgt,
sollten die Arbeiten bis Ende Mai 2012 vergeben werden.
Auf Antrag von Seiten des Gemeinderats wurde einstimmig
beschlossen, nach Eingang und Prüfung der Ausschreibungsun-
terlagen, einen Umlaufbeschluss an die Gemeinderäte weiterzu-
leiten.

5. Sanierung Kindertagesstätte 
„Sternschnuppe“, Oberhöfen
a.) Vergabe der Gewerke
Der Gemeinderat beschloss einstimmig alle Gewerke an den
jeweils wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben.

Schreinerarbeiten
Los 1 Stahltürzargen mit Türen
Fa. Daiber, Ringschnait 11.576,92 €
Los 2 Einbauschränke
Fa. Russ, Reinstetten 11.757,20 €

BM Jautz erläuterte ergänzend einen Antrag des Gesamteltern-
beirates zum Einbau einer Fußbodenheizung in der Kita Ober-
höfen. Aus Kostengründen und dem Baufortschritt ist die Maß-
nahme nicht vorgesehen. 

b.) Außenanlagen
Technischer Mitarbeiter Andreas Macht stellte den Sachverhalt
dar. Die Ausschreibungsunterlagen für die Außenanlagen wur-
den vom Architekturbüro Gapp zusammengestellt und versandt.
Mit dem Ausschreibungsergebnis wird Ende Mai 2012 gerech-
net. Aufgrund des Baufortschritts kann im Juni 2012 voraus-
sichtlich mit den Außenanlagen begonnen werden. 
Auf Antrag von Seiten des Gemeinderats wurde einstimmig
beschlossen, nach Eingang und Prüfung der Ausschreibungsun-
terlagen, einen Umlaufbeschluss an die Gemeinderäte weiterzu-
leiten.

6. Vorstellung CI- Konzept/ Logo/ Homepage der Gemeinde
Warthausen
Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

7. Verschiedenes
a.) Terminangelegenheiten
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am
Donnerstag, den 24.05.2012 um 17.00 Uhr statt.

b.) Straßennamen
Bürgermeister Jautz berichtete, dass die Findung der Straßen-
namen für das Baugebiet „Schloßgut II“ 3. und 4. Bauabschnitt
an der nächsten Gemeinderatssitzung am 18.06.2012 auf der
Tagesordnung aufgeführt wird. Die Gemeinderäte werden gebe-
ten, bis zum 06.06.2012 Vorschläge bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen.

c.) Bekanntgabe
Technischer Mitarbeiter Andreas Macht verwies auf die Ratten-
plage am Löschteich in Birkenhard. Die Gemeindeverwaltung
hat bereits die Auslegung von Ködern im Kanalbereich veran-
lasst. Die Bürger werden darauf hingewiesen, dass bei der
selbstständigen Auslegung von Ködern, die Eigentümer selbst in
der Haftung stehen.
Es sollten ebenfalls keine Lebensmittel in der Toilette oder dem
Kompost entsorgt werden, da dies für die Ratten eine Nah-
rungsquelle darstellt.

d.) Tiefbaumaßnahme Ehinger Straße
Technischer Mitarbeiter Andreas Macht erläuterte, dass die Ver-
gabe der Gewerke für die Tiefbaumaßnahme voraussichtlich
dem Zeitplan entsprechend am 18.06.2012 stattfinden kann. 

e.) Neue Homepage Warthausen
Bürgermeister Jautz informierte den Gemeinderat über die neue
Homepage der Gemeinde Warthausen. Diese ist seit dem
04.05.2012 ins Netz gestellt und kann unter www.warthausen.de
eingesehen werden.

f.) Grüngutannahmestelle
Aus der Mitte des Gemeinderats kam die Bitte zu klären, ob eine
private Grüngutannahmestelle in der Gemeinde Warthausen
umsetzbar wäre. Bürgermeister Jautz teilte dem Gemeinderat
mit, dass aktuell Gespräche mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb
geführt werden.
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Tiefbaumaßnahme „Ehinger Straße“ kommt
Wie schon in mehreren Zeitungsartikeln zu lesen war, wird die
Gemeinde Warthausen in Zusammenarbeit mit dem Regie-
rungspräsidium Tübingen eine gemeinsame Baumaßnahme in
der Ehinger Straße/B 465 durchführen.
Das Regierungspräsidium führt eine Belagserneuerung und die
Gemeinde eine Erneuerung der Abwasserkänale und der Was-
serleitung durch.
Die gesamte Baumaßnahme dauert ca. 10 Monate und ist auf
die Jahre 2012 und 2013 aufgeteilt. 
Hierzu wird die Ehinger Straße für den gesamten Durchgangs-
verkehr gesperrt und der Verkehr wird überörtlich umgeleitet.
Die Maßnahme ist in insgesamt vier Bauabschnitte eingeteilt.

Folgende Bauabschnitte sind entlang der Ehinger Straße
geplant:
Bauabschnitt 1 von Einmündung Schmiedgasse bis Einmün-
dung Schützensteige, Bauabschnitt 2 von Einmündung Schüt-
zensteige bis Ortsende nach Ehingen.

Bauabschnitt 3 vom Kreisverkehr bis Einmündung Brauerstraße,
Bauabschnitt 4 von Einmündung Brauerstraße bis Einmündung
Schmiedgasse.
Baubeginn mit den ersten beiden Bauabschnitten wird voraus-
sichtlich Ende Juli/Anfang August sein.
Die Arbeiten an den Bauabschnitten 1 und 2 werden voraus-
sichtlich bis Dezember fertig sein. Über die Wintermonate ist die
Ehinger Straße für den Gesamtverkehr wieder freigegeben.
2013 folgen dann im Frühjahr die Bauabschnitte 3 und 4.

Die Ehinger Straße bis zur Schlosssteige wird nur während des
Bauabschnitte 3 und 4 nicht befahrbar sein.
Die Schützensteige ist während der gesamten Baumaßnahme,
teilweise mit Einschränkung, zu befahren.
Für die Rettungsdienste wird ein Konzept erarbeitet, sodass die
Sicherheit der Anwohner jederzeit gewährleistet ist.
Für die Bewohner der Ehinger Straße, welche für den Zeitraum
der Baumaßnahme, ihre Grundstücke nicht mit dem PKW anfah-
ren können, wird ein Parkplatz an der Neher schen Brache
(gegenüber Altersheim) eingerichtet.
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Neue Homepage der Gemeinde
„Alles neu macht der Mai“, heißt es in einem Sprichwort. Das trifft auch auf die Homepage der Gemeinde zu, welche unter der
Domain-Adresse www.warthausen.de aufgerufen wird. 
Übersichtlich gegliedert und ansprechend aufbereitet finden Sie nun Informationen rund um die Gemeinde Warthausen. Die neue
Homepage ist im Bereich „Service“ ergänzt worden. Die Bürger können direkt Schadensmeldungen, Anregungen und Wünsche der
Gemeinde mitteilen. Neben wertvollen Detailinformationen erfahren Sie weiterhin Wissenswertes über Geschichte, Sehenswürdig-
keiten, Infrastruktur, Sport- und Freizeitmöglichkeiten. Lernen Sie die vielfältigen Vereinstätigkeiten sowie Unternehmen unserer
Gemeinde kennen und profitieren Sie von den vielfältigen Serviceleistungen, die wir Ihnen auf diesen Seiten bieten.
Auf der Gemeinde-Homepage sind teilweise persönliche Daten eingearbeitet. Wir weisen deshalb daraufhin, dass gemäß § 34 Abs.
4 Meldegesetz jeder Betroffene das Recht hat, zu verlangen, dass die Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt.
Die Homepage wird durch Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung laufend aktualisiert. Sollten Sie bestimmte Informationen vermissen
oder nicht mehr auffinden, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen. Für Fragen und Anregungen stehen Ihnen meine Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter und auch ich gerne zur Verfügung.
gez. 
Wolfgang Jautz, Bürgermeister



Ratten – was nun?
Probleme mit den Nagetieren in Birkenhard
Werden der Gemeinde Ratten im Kanalnetz gemeldet, findet
eine Überprüfung durch den Bauhof statt.
Nach der Überprüfung werden Köder im Kanal zur Bekämpfung
ausgelegt.
Stellt man Ratten auf öffentlichen Grundstücken fest, nimmt die
Gemeinde Kontakt mit Schädlingsbekämpfern auf.
Hierzu gibt es eine Liste im Landratsamt.
Haben Sie Ratten auf Ihrem Privatgrundstück, so können Sie
hier selber Köder auslegen bzw. Fallen aufstellen .
Hierzu sollten Sie sich beim Kauf in der Handhabung unterwei-
sen lassen und die Gebrauchsanleitung beachten.
Sie können sich auch professionelle Hilfe in Form eines Schäd-
lingsbekämpfers holen.
Was können Sie vorbeugend tun?
Darüber hinaus sind alle Grundstücke in einem Zustand zu
erhalten, der es möglichst ausschließt, dass Ratten sich dort
aufhalten oder einnisten, da sie durch mangelnde Hygiene im
Außenbereich, unerlaubte Abfallablagerungen oder achtlos weg-
geworfene Speisereste verstärkt angelockt werden. Auch über-
füllte, offene Mülltonnen und die Entsorgung von Speiseresten
über die Toilette ziehen Rattenbefall nach sich. Mit Abfall gefüll-
te Kunststoffsäcke sollen rattensicher aufbewahrt und erst kurz
vor der Abholung auf die Straße gestellt werden. Die Regeln
einer sachgemäßen Kompostierung müssen zwingend eingehal-
ten werden. Geschlossene Kompostsysteme sind zu bevorzu-
gen. Gekochte Speisereste und tierische Abfälle (Knochen und
Fleisch) gehören nicht auf den Kompost.
Häufig ist eine übertriebene Fütterung von Wildtieren und die
Nichtbeseitigung von Futterresten für den Rattenbefall auf einem
Grundstück mit verantwortlich. Hierzu zählt u.a. auch die Win-
terfütterung von Vögeln auf dem Grundstück oder Balkon. Auch
eine Tierhaltung im Freien oder in Stallungen (Hühner, Kanin-
chen, Pferde etc.) zieht zwangsläufig Rattenbefall nach sich,
soweit ein ständiges Futterangebot besteht.
Ein regelmäßiger Rückschnitt stark wuchernder Sträucher oder
Bodendecker ist häufig sehr hilfreich, einer Einnistung der Rat-
ten vorzubeugen.

Messungen von Geschwindigkeits-
überschreitungen im Gemeindegebiet
Warthausen, Birkenhard, L 273, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Birkenhard, K 7532, Ortseingang

Warthausen, Kirchensteige, Zone 30

Warthausen, Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30

Warthausen, K 7532, Ortseingang aus Richtung Birkenhard

Warthausen, Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt
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Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Do., 20.03.2012 06:27 – 09:35 Uhr 412 20 (4,9 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Do., 01.03.2012 10:32 – 13:13 Uhr 462 28 (6,1 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Fr., 02.03.2012 06:51 – 09:14 Uhr 105 13 (12,4 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Di., 27.03.2012 11:24 – 13:25 Uhr 364 14 (3,8 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Sa., 31.03.2012 10:04 – 13:04 Uhr 132 132 (12,9 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Di., 13.03.2012 14:17 – 16:37 Uhr 137 25 (18,2 %)

Mo., 26.03.2012 19:04 – 21:14 Uhr 82 15 (18,2 %)

Summe Messstelle 219         40 (18,3 %)

 

„Kleine Galerie“ 
Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

 

Ausstellung 
 

„Nur Schuhe“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bilder und Keramiken vom 
Oberschwäbischen Kunstkreis 

Biberach e. V. 
 

Ingeborg Mayer, Elisabeth Mosthof, Susanne Noll, 
Karin Renner, Ingeborg Schneider, Monika Schulz, 

Helga Wohllaib 
 

14. Mai bis 06. Juli 2012 
 

zu den Öffnungszeiten 

 



Papiersammlung
Die nächste Papiersammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 19.05.2012, statt. Bitte stellen Sie das
Sammelgut ab 9:00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereit.

Freiwillige Feuerwehr Warthausen 
Gruppe Höfen
Probe Gruppe Höfen
am Mittwoch, 23.05.2012, 20.00 Uhr.

Unsere Jubilare in dieser Woche
22.05. Herr Alois Kruppa

Kastanienweg 2
Warthausen
80. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

17. Mai 2012 / Christi Himmelfahrt:
10.00 Uhr Aulendorf-Dobelmühle: Gottesdienst und Kinder-

gottesdienst zum evang. Oberschwabentag
(siehe unten, weitere Informationen)

20. Mai 2012 / Exaudi:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

(Vikarin Anne Polster)
27. Mai 2012 / Pfingsten:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
17.00 Uhr Warthausen: Silberne Hochzeit Familie Ader. 

(Vikarin Anne Polster)
28. Mai 2012 / Pfingstmontag:
11.00 Uhr Burrenwald (Birkenhard): Gottesdienst im Grünen

mit Posaunenchor Attenweiler und Taufe 
(Pfarrer/in Peter u. Birgit Schmogro)

Herzliche Einladung zum Evangelischen Oberschwabentag
2012 auf der Dobelmühle am 17. Mai, Christi Himmelfahrt. Wie-
der gibt es ein umfangreiches Programm: Beginnend um 10.00
Uhr mit einem Festgottesdienst für Kinder und Erwachsene (mit
Prälatin Gabriele Wulz u.a.) gibt es ein gemeinsames Mittages-
sen und nachmittags eine Vielzahl von Arbeitsgruppen. Nähere
Informationen im Internet: unter www.dobelmuehle.de 

Hinweis und Einladung zum START des Neuen Konfirmanden-
jahrgangs in Warthausen: am Mittwoch, den 20. Juni um 20.00
Uhr starten wir mit einem Informationsabend zum Konfirman-
denunterricht, zu dem die neuen Konfirmanden und ihre Eltern
eingeladen sind. Bei dieser Gelegenheit soll über Sinn und Inhalt
des Konfirmandenunterrichts informiert werden, verschiedene
Projekte und Aufgaben werden vorgestellt. Die dem Pfarramt
bekannten Jugendlichen werden in diesen Tagen angeschrie-

ben. Sollte jemand vergessen worden sein oder über den Kreis
unserer Kirchengemeinde hinaus Interesse am Konfirmanden-
unterricht haben, ergeht herzliche Einladung dazu: einfach dazu-
kommen. Bei Fragen zum Konfirmandenunterricht wenden Sie
sich bitte an das Pfarramt Warthausen: 07351 - 13 9 14.

Bei der diesjährigen Generalversammlung des Dorftheaters Bir-
kenhard wurden für 20 Jahre aktive Mitgliedschaft im Amateur-
theater  Herr Paul Weber und Herr Erich Schröter geehrt. 
Ohne Bühnenbauer und Transporteure wäre ein Theaterspiel,
ob groß oder klein, nicht möglich. Herzlichen Dank den beiden
für ihre tatkräftige Unterstützung.
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden Verena Mayer und Wolfgang
Busanny geehrt. Verena  hat den Besuchern als aktive Theater-
spielerin, die in vielen Rollen zu Hause ist, schon manchen fröh-
lichen Abend beschert. Wolfgang ist bei der Generalversamm-
lung ein weiteres Mal als Vorstand  im Amt bestätigt worden. 

Verena Mayer und Wolfgang Busanny

Einen herzlichen Dank sagen wir an Heike Kuon, die viele Jah-
re unsere Schriftführerin war und unermüdlich Protokolle und
Einladungen verschickt hat. Sie hat ihr Amt an Bärbel Fischbach
weitergegeben. Als Beisitzerin wurde Susanne Gapp, ebenfalls
aktive Theaterspielerin, in den Ausschuss gewählt. Doris Krause
und Simone Stumpf gilt ein ganz „leises“ Dankeschön, sie haben
viele Jahre unseren Spielern auf der Bühne den so eben entfal-
lenen Text zugeflüstert.

Allen  nochmals ein herzliches Dankeschön für euer Engage-
ment!

(Heike Kuon, Bärbel Fischbach, Wolfgang Busanny, Susanne
Gapp
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster, Tel. (07351) 300 19 13
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: (07351) 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Dorftheater Birkenhard



Am Donnerstag 24. Mai findet wieder unser Kaffeenachmittag
statt.

ACHTUNG!
Freitag, 18.05.2012: KEINE Singstunde !

VORANKÜNDIGUNG
Herzliche Einladung zu unserem Maibaumsingen 2012.
Wie schon in den letzten Jahren, lädt der gemischte Chor des
Liederkranzes Warthausen ein zu Frühlings- und Maienliedern
unter dem Maibaum.
Dieses  Jahr am Freitag, 25.05.2012 ab 20:00 Uhr  am Maibaum
in Barabein. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt,  für
Getränke ist gesorgt.

Nächste Woche finden am Dienstag 22. Mai und Donnerstag 24.
Mai um jeweils 20:00 Uhr die nächsten Musikproben statt.

Instrumentenvorstellung
Der Musikverein Warthausen lädt zur Instrumentenvorstellung
am Mittwoch, den 23. Mai 2012 um 19 Uhr in den Räumen des
Musikverein Warthausens ein. Alle interessierten Kinder ab der
3. Klasse können hier verschiedene Instrumente ausprobieren.
Bei Fragen können Sie Theresa Baur (BC/13526) anrufen. Auf
Euer Kommen freut sich der Musikverein Warthausen.

Jugendgruppe 
Die Jugendgruppe fällt heute aus. 

D2-Theorie
Die D2-Theorie fällt morgen aus.

Senioren
Wir treffen uns am Montg, den 21.05.2012.
Treffpunkt: 14.00 Uhr an der Raiba
Nichtwanderer ab 15.00 Uhr in Herrlishöfen

Jugendfußball 

Bambinis Sonntag 20.05.12
4. Spieltag in Mittelbiberach
Spielbeginn: ab 13:00 Uhr
Treffpunkt: 12:15 Uhr Aldi Parkplatz Warthausen

F-Junioren Sonntag 20.05.2012
4. Spieltag in Bronnen
Spielbeginn: 13:17 Uhr
Treffpunkt: 12:15 Uhr Aldi Parkplatz Warthausen

E 2-Junioren Freitag 18.05.12
Heimspiel gegen den TSV Hochdorf
Spielbeginn:  17:30 Uhr
Treffpunkt:   16:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

E 1-Junioren Freitag 18.05.12
Heimspiel gegen den FC Wacker Biberach 2
Spielbeginn: 18:30 Uhr
Treffpunkt: 17:30 Uhr Sportplatz Birkenhard

D I -Junioren Samstag 19.05.12
Heimspiel gegen den SV Schemmerhofen 1
Spielbeginn:  13:15 Uhr
Treffpunkt:  12.15 Uhr Sportplatz Warthausen

C-Junioren Samstag 19.05.12
Heimspiel bei die SGM Reinstetten
Spielbeginn:  14:30 Uhr
Treffpunkt:  13:30 Uhr Sportplatz Warthausen

B-Junioren Samstag 19.05.12
Heimspiel gegen die TSG Achstetten
Spielbeginn: 16:00 Uhr
Treffpunkt:   15:00 Uhr Sportplatz Warthausen 

A-Junioren Samstag 19.05.12
Auswärtsspiel bei der SGM Schemmerberg
Spielbeginn: 16:00 Uhr
Treffpunkt:    14:30 Uhr Sportplatz Warthausen

D-Juniorinnen Samstag 19.05.12
Auswärtsspiel bei den Spfr. Schwendi
Spielbeginn:   13:15 Uhr
Treffpunkt:   12:00 Uhr Sportplatz Warthausen

B-Juniorinnen Samstag 19.05.12
Spielfrei

Bericht zum B-Juniorinnen Spiel 
TSV Warthausen - SV Reinstetten am Samstag 12.05.2012.
Zum mit Spannung erwarteten Punktespiel, trafen die zwei
stärksten B-Juniorinnen Mannschaften der Rückrunde aufeinan-
der. Beide Mannschaften könnten alle ihre Spiele dieses Jahr
überzeugend gewinnen. Für die B-Mädels des TSV Warthausen,
die zwei Spieltage vorher die Meisterschaft schon sicher hatten,
ging es darum die Runde ohne eine Niederlage abzuschließen.
Die Mädels des SV Reinstetten, wollten ihren zweiten Platz ver-
teidigen und dem TSV die ersten Niederlage beibringen. Der
TSV ging gleich zu Beginn des Spieles, innerhalb weniger Minu-
ten, mit 2:0 in Führung und wähnte sich schon als sicherer Sie-
ger. Die spielstarken Reinstettener zeigten dann aber warum sie
in der Rückrunde so erfolgreich waren und kamen noch in der
ersten Halbzeit zum Anschlußtreffer. Je länger das Spiel dann
dauerte, umso überlegender spielten die Warthausener Mädels
und konnten durch wunderschön herausgespielte Chancen
ihren Vorsprung auf 6:1 ausbauen. Der gut leitende Schiedsrich-
ter pfiff das Spiel nach einem Eigentor beim Stand von 6:2 ab.
Der Sieg der TSV B-Juniorinnen war hoch verdient und hätte bei
konsequenter Chancenauswertung noch höher ausfallen kön-
nen. Gleich im Anschluss wurde, unter Beifall zahlreicher
Zuschauer, der Meisterschaftswimpel vom stellvertretenden
Spielleiter, an die Spielführerin des TSV Warthausen übergeben.

B-Juniorinnen des TSV Warthausen gewinnen Meistertitel
Die B-Juniorinnen des TSV Warthausen sind Meister der Kreis-
staffel. Nach einer überragenden Saison haben die Mädels nach
dem letzten Saisonspiel am vergangenen Wochenende den
Meisterwimpel erhalten. 
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15 Siege und 1 Unentschieden in 16 Spielen bedeuten eine
überragende Bilanz, die den Meistertitel mehr als verdient
machen.
Herzlichen Glückwunsch allen Mädels sowie den Trainern Her-
mann Huchler und Bernd Rust.

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 19.05.2012, 15:30 Uhr, Auswärts-
spiel FV RW Weiler – SVB.

Herrenfußball:
Heute, Freitag, 18.05. (!!!!!) Auswärtsspiel beim SV Baustetten.
Spielbeginn 18.30 Uhr. Nach dem 2:0 Derbysieg gegen den SV
Alberweiler will die Mannschaft möglichst schnell den endgülti-
gen Klassenerhalt klar machen. Vielleicht gelingt dies mit der
nötigen Unterstützung bereits heute.
Die 2. Mannschaft hat bereits am Dienstag gespielt. 

Frauenfußball: 
Am Sonntag, 20.05. Auswärtsspiel bei der SGM Bellamont/Rot
II. Spielbeginn in Bellamont ist um 10.30 Uhr.

Nordic Walking
Zusätzlich zu unserer Mittwoch-Vormittags-Gruppe bieten wir
wieder einen Abendtermin an. Wir treffen uns immer montags
um 19:30 Uhr beim Wanderparkplatz zwischen Warthausen und
Schemmerhofen. Weitere Infos bei Beate Halm: 1882399.
Voranzeige: am Sonntag, 17. Juni wollen wir eine Tour zum Bus-
sen machen - Einstieg unterwegs ist auch möglich. 
Nähere Informationen folgen.

Heute Freitag, 18.05.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Karin Rieger, Tel. 71196.

Wir treffen uns am Donnerstag, den 24.05.2012, um 14.30 Uhr
im Café Schlossblick.

Unser nächstes Treffen ist am Dienstag, den 22.05.2012, wie
immer um 14.30 Uhr um Café Schlossblick.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Minijobs: Brutto für netto?

Müssen für Minijobs Sozialabgaben entrichtet werden? Die
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg infor-
miert.
Grundsätzlich gilt: Wer nicht mehr als 400 Euro monatlich ver-
dient, muss nichts abführen. Die Sozialabgaben beim „Minijob“
zahlt allein der Arbeitgeber als Pauschalabgabe in der Regel 30

Prozent des Entgelts. Der Minijobber kann jedoch den Pau-
schalbeitrag aus eigener Tasche auf den vollen Rentenversiche-
rungsbeitrag aufstocken. Investiert er beispielsweise bei 400
Euro Entgelt 18,40 Euro monatlich, erwirbt er dafür den vollen
Schutz der Rentenversicherung. Das hat Vorteile – nicht nur bei
der späteren Rente: Man kann dann unter anderem die Gesund-
heitspräventionsprogramme der Rentenversicherung nutzen
und eine Riester-Rente abschließen.
Eine kurzfristige Beschäftigung ist die zweite Möglichkeit einer
geringfügigen Beschäftigung: Denn auch wer bereits im Voraus
weiß, dass er nicht berufsmäßig höchstens zwei Monate oder 50
Arbeitstage im Jahr jobbt, zahlt nichts für Rente und Kranken-
kasse. In dem Fall muss auch der Arbeitgeber nichts abführen.
Die Höhe des Verdienstes spielt dabei keine Rolle. Wenn Sie
wissen möchten, ob Ihre jetzige Altersvorsorge für ein finanziell
sorgenfreies Leben im Alter ausreichen wird, können Sie sich in
den „Servicezentren für Altersvorsorge“ beraten lassen. Die
DRV Baden-Württemberg hat im ganzen Land Servicezentren
für Altersvorsorge eingerichtet. Dort erfahren Bürgerinnen und
Bürger individuell auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten alles über
die Neuregelungen zur Altersvorsorge. Das beste an diesem
Service der DRV: Die Beratung erfolgt ohne Verkaufsinteressen,
sie ist produktunabhängig, anbieterneutral und kostenlos.
Das Servicezentrum für Altersvorsorge für den Alb-Donau-Kreis,
befindet sich im  Regionalzentrum der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in der Wichernstr. 10, 89073 Ulm
und für den Kreis Biberach sind Termine in der Außenstelle
Biberach in der Bahnhofstr. 29, 88400 Biberach möglich. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter Tel.:
0731/92041350 oder altersvorsorge.ulm@drv-bw.de

„Was im Kopf passiert“
Vortrag zum Denken und Lernen
von und mit Ruth Meinhart
Lernen Sie die Geheimnisse eines motivierten und erfolgreichen
Lernens kennen!
• Zwischen Konzentration und Tagtraum
• Grenzen der Aufmerksamkeit
• Denk- und Lerntypen
• Mit Blick auf den Schulalltag

- Lesen, Schreiben, Rechtschreiben
- Hintergründe der Mathematik

Veranstalter: Elternbeirat der GS Schemmerberg
Ort: Grundschule Schemmerberg, Kirchstr. 15, 

88433 Schemmerberg
Wann: Mittwoch, 23. Mai
Zeit: 20.00 - 22.00 Uhr
Eintritt: 3 Euro
Anmeldung erbeten unter Tel. (07356) 928454 
oder (07356) 928184
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Reiseversicherungen
Richtig versichert in die Ferien
Viele Reisebüros bieten bei der Buchung der Urlaubsreise
gleich auch ein Reiseversicherungspaket an. Doch bei die-
sem Kompaktpaket lohnt es sich meistens, genauer hinzu-
schauen: Sind alle individuell wichtigen Bedingungen in
den Versicherungen enthalten? Ist wirklich jede Versiche-
rung sinnvoll und notwendig für die gebuchte Reise?
Wer sich vor seiner Reise gegen Risiken absichern will, muss oft
genau hinschauen, um die passende Versicherung zu finden.
Die bei der Buchung angebotenen Versicherungspakete passen
oft nicht oder nur zum Teil zum Bedarf der Reisenden. „Viele die-
ser Pakete enthalten beispielsweise eine Reisegepäckversiche-
rung, die häufig uberflussig ist“, erläutert Dr. Peter Grieble, Ver-
sicherungsexperte bei der Verbraucherzentrale Baden-Wurttem-
berg. „Damit im Falle eines Diebstahls die Versicherung tatsäch-
lich zahlt, muss man schon so gut auf sein Gepäck aufpassen,
dass ein Verlust nahezu unmöglich ist.“
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Wichtig kann hingegen eine Auslandsreisekrankenversicherung
sein. „Gesetzlich Versicherte haben nur in Ländern mit einem
Sozialversicherungsabkommen einen – nicht alles umfassenden
– Krankenversicherungsschutz. Das sind beispielsweise die
Länder der Europäischen Union.“ so Grieble. Wer sich gegen
den Krankheitsfall im außereuropäischen Ausland absichern will,
braucht eine Auslandsreisekrankenversicherung. Bei der Suche
nach der richtigen Versicherung sollte beispielsweise darauf
geachtet werden, dass im Unglucksfall der Versicherer die Kos-
ten bis zur Wiederherstellung der Transportfähigkeit ubernimmt.
Außerdem ist wichtig, dass der Rucktransport auch dann versi-
chert ist, wenn er als „medizinisch sinnvoll“ attestiert wird und
nicht nur bei einer ärztlichen Bescheinigung als „medizinisch
notwendig“.
Ob eine Reisekostenrucktrittsversicherung lohnt, ist unter ande-
rem von dem Preis der geplanten Reise abhängig. Wer eine sol-
che Versicherung besitzt und eine Reise aus gesundheitlichen
Grunden nicht antreten kann, sollte sich dies umgehend vom
Arzt bescheinigen lassen und die Reise sofort stornieren.

Museumsfest  Biberach – 
ein Erlebnistag für die ganze Familie
Am Sonntag, 20. Mai, findet im Museum und im Spitalhof von 12
– 19 Uhr das traditionelle Museumsfest statt. Der Eintritt ins
Museum ist an diesem Tag frei. Der Förderverein Biberacher
Museum und das Museum haben wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt: Musik- und Tanzvorführun-
gen, Bewirtung, Versteigerung von Kunstwerken (15.30 Uhr),
Unterhaltungsmusik zu Kaffee und Kuchen und natürlich die
Tombola, bei der jedes zweite Los gewinnt.
Kinder können auf einem kleinen Parcours naturwissenschaftli-
che Phänomene erforschen, Bilderrahmen selbst gestalten und
bei einem Museumsquiz mit etwas Glück schöne Preise gewin-
nen. In der neuen Weberabteilung gibt es Vorführungen seltener
Webtechniken. 

Deutsches Rotes Kreuz
Jugendrotkreuz Freizeit 2012 
Jetzt anmelden! 
Bei der Jugendrotkreuz (JRK) Freizeit die vom

18. bis zum 23. August 2012 bei Legau stattfindet, sind noch
Plätze frei. Teilnehmen können Kinder und Jugendliche von
sechs bis 18 Jahren. 
Das Jugendrotkreuz im DRK-Kreisverband Biberach e.V. ver-
anstaltet in diesem Jahr zum fünften Mal seine große Kreis-
freizeit. Dabei werden Kinder und Jugendliche ab dem 18.
August in der Umweltstation bei Legau zusammenkommen und
sechs spannende Tage erleben. Die Betreuung und Organisa-
tion übernehmen ausgebildete Jugendgruppenleiter/innen des
JRK, die allesamt aus der aktiven Jugendarbeit kommen. 
Natürlich wird es für die Teilnehmer wieder viele spannende
Angebote geben, bei denen sowohl Outdoor-wie auch Indoor-
Elemente geboten werden. Neben dem attraktiven Programm
erwartet die Teilnehmer eine gesunde und ausgewogene
Ernährung zu der auch ein Dauerangebot an frischem Obst
gehört. Die Unterbringung erfolgt in altersgerecht zusam-
mengestellten Hütten mit festen Betten. 
Weitere Informationen zur Freizeit des Jugendrotkreuzes gibt es
im Internet auf der Seite www.jrk-bc.de. Unter der Rufnummer
0151 16135074 und der E-Mail-Adresse matthias.ruhl@jrk-
bc.de steht Herr Ruhl für Fragen ebenfalls gerne zur Verfügung.

Mietminderung bei Wohnungsmängeln
Ob der Lärm aus der Nachbarwohnung die Nachtruhe stört, die
Heizung dauernd streikt oder Feuchtigkeit und Schimmel Einzug
halten – Wohnungsmängel sorgen nicht nur für Ärger, sondern
können schlimmstenfalls sogar Gesundheitsschäden verursa-
chen. Doch in welchen Fällen kann die Miete gemindert werden?
Was müssen Mieter als unerhebliche Beeinträchtigungen hin-

nehmen? Der neue Ratgeber „Mietminderung bei Wohnungs-
mängeln“, weist den Weg von Ansprüchen bis zum Zurückbe-
haltungsrecht.
Das Buch gibt einen Überblick, welche Rechte der Gesetzgeber
Mietern bei Wohnungsmängeln einräumt. Erklärt wird, wie Män-
gel beim Vermieter anzuzeigen sind und wie auf Abhilfe gepocht
werden kann. Außerdem erfahren Mieter wichtige Kriterien, um
die Höhe möglicher Mietminderungen richtig zu bemessen. Vie-
le beispielhafte Urteile zu den verschiedenen Mängeln rund um
Wohnung, Gemeinschaftsanlagen und Wohnumfeld geben
dabei Orientierungshilfe. Auch wird aufgezeigt, was zu tun ist,
wenn sich der Vermieter quer stellt und Mängel nicht beheben
will. Nicht zuletzt wird beschrieben, wann und wie Mieter Scha-
denersatz wegen Wohnungsmängeln fordern oder gar fristlos
kündigen können.
Bestellmöglichkeiten:
Der Ratgeber „Mietminderung bei Wohnungsmängeln“, kann
zum Preis von 11,90 Euro in einer unserer Beratungsstellen
gekauft oder für  zuzüglich 2,50 Versandkosten über das Inter-
net bestellt werden:www.vz-bw.de/ratgeber 

Landratsamt Biberach
Der Kreisfeuerlöschverband informiert:
Verwaltungsrat und Verbandsversammlung
des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach tagen
am 22. Mai 2012

Verwaltungsrat
Am Dienstag, 22. Mai 2012, 10 Uhr, trifft sich der Verwaltungsrat
des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach zur nächsten öffentli-
chen Sitzung im Bürgersaal des Rathauses Burgrieden, Rat-
hausplatz 2, in Burgrieden. 
Folgende Tagesordnungspunkte werden in der Sitzung des Ver-
waltungsrats behandelt: Feststellung der Jahresrechnung 2010
(Antrag an die Verbandsversammlung); Änderung der Ver-
bandssatzung (Antrag an die Verbandsversammlung); Änderung
der Satzung über die Entschädigung nach § 16 Feuerwehrge-
setz (FwG) (Antrag an die Verbandsversammlung); Änderung
der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit
(Antrag an die Verbandsversammlung); Satzung zur Regelung
des Kostenersatzes für Leistungen des Kreisfeuerlöschverban-
des Biberach (Antrag an die Verbandsversammlung); Haus-
haltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2012 und
2013 (Antrag an die Verbandsversammlung); Kreditaufnahme;
Spenden und Sponsoring, Genehmigung; Wahl des Verbands-
vorsitzenden (Antrag an die Verbandsversammlung); Anfragen
und Verschiedenes. 

Verbandsversammlung
Die Verbandsversammlung des Kreisfeuerlöschverbandes
Biberach tagt öffentlich am Dienstag, 22. Mai 2012, ab 14 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses Burgrieden, Rathausplatz 2, in Burg-
rieden. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Feststellung der Jah-
resrechnung 2010; Änderung der Verbandssatzung; Änderung
der Satzung über die Entschädigung nach § 16 Feuerwehrge-
setz (FwG); Änderung der Satzung über die Entschädigung für
ehrenamtliche Tätigkeit; Satzung zur Regelung des Kostener-
satzes für Leistungen des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach;
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre
2012 und 2013; Wahl des Verbandsvorsitzenden; Anfragen und
Verschiedenes. 

Öchsle-Bahn
Sächsischer Besuch dampft beim Öchsle
Meistgebaute deutsche Schmalspurlok
Ein besonderes Stück Eisenbahngeschichte können die Fahr-
gäste der Öchsle-Bahn zwischen Warthausen und Ochsenhau-
sen am 19. und 20. Mai erleben: Die sächsische Dampflok 99
608 vom Typ IVk, der meistgebauten Schmalspurlok Deutsch-
lands, steht dann beim Öchsle unter Dampf. Am 21. Mai wird das



Dampfross bereits wieder in seine Heimat abtransportiert. „Die
Gastlokomotive wird die Öchsle-Wagen gemeinsam mit der
Öchsle-Lok 99 788 „Bertaì ziehen“, kündigt Benny Bechter, Vor-
sitzender des Öchsle-Schmalspurbahnvereins an. Bei den Fahr-
ten ab Warthausen 14.45 Uhr und ab Ochsenhausen um 12 Uhr
sowie am Samstag zusätzlich ab Ochsenhausen um 16.15 Uhr,
tritt das Gespann in Aktion. Besitzer der zusätzlichen Lok ist die
„Sächsische Dampfeisenbahngesellschaft“, die an beiden Tagen
am Bahnhof Ochsenhausen über Schmalspurbahnen in Sach-
sen informieren wird.
Die Dampflok 99 608 wurde 1921 als letztes Exemplar einer der
wichtigsten deutschen Lokomotivbaureihen für Schmalspurstre-
cken ausgeliefert. Zwischen 1892 und 1921 baute die Sächsi-
sche Maschinenfabrik in Chemnitz 96 Exemplare des soge-
nannten sächsischen Typs IVk, der damit zur meistgebauten
Schmalspurlok avancierte. Er war auf allen Strecken des
umfangreichen sächsischen Schmalspurnetzes im Einsatz und
prägte dort das Bild für Jahrzehnte. Nach zwei Kriegen waren
noch 57 Lokomotiven in Diensten der Reichsbahn übrig. 25
davon wurden im Rahmen einer Generalüberholung in den 60er
Jahren weitgehend neu aufgebaut. Heute existieren 22 Exem-
plare der IVk, davon fahren noch acht. Die Lokomotiven haben
eine sehr charakteristische Bauart mit zwei Drehgestellen und
vier Zylindern.
Der Besuch der sächsischen Lok wurde von Öchsle-Geschäfts-
führer Klaus-Peter Schust organisiert, um zum Saisonstart am 
1. Mai trotz der Unwägbarkeiten bei der Instandsetzung der
Öchsle-Lok 99 788 „Berta“ einen Dampfbetrieb sicherstellen zu
können. Da „Berta“ dann doch rechtzeitig fertig wurde, erübrigte
sich der „Noteinsatz“. „So ganz ohne Auftritt wollen wir die Säch-
sin aber trotzdem nicht wieder gehen lassen“, meint Schust.
Durch die Fahrten am kommenden Wochenende bietet das
Öchsle eine zusätzliche Attraktion und Eisenbahnfreunde haben
die vielleicht einmalige Gelegenheit, den prominenten sächsi-
schen Gast auf oberschwäbischen Schienen dampfen zu sehen.
INFO: Das Öchsle fährt von Anfang Mai bis Mitte Oktober an
jedem Sonntag sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthau-
sen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen
um 12 und 16.15 Uhr. Von Juli bis Ende September verkehrt der
Zug zusätzlich donnerstags. Reservierungen nimmt das Ver-
kehrsamt Ochsenhausen, Telefon 07352/922026, entgegen.
Informationen gibt es auch im Internet unter www.oechsle-
bahn.de.

Internationaler Museumstag am 20. Mai 2012
auch im Krippenmuseum Oberstadion
Im Krippenmuseum Oberstadion werden an diesem internatio-
nalen Museumstag am Sonntag, 20. Mai 2012 um 14.00 Uhr,
14.30 Uhr und 15.00 Uhr kostenlos Führungen angeboten. Bei
diesen Führungen werden besonders die neuen Sonderausstel-
lungen, „Passionskrippen“ und „Krippen aus Oberammergau“
der Öffentlichkeit vorgestellt. Die Sonderausstellung „Passions-
krippen“ ist nur noch bis 24. Juni 2012 zu sehen. Eine Sonder-
ausstellung, in der bedeutendste zeitgenössische Krippenwerke
aus Europa zu sehen sind. Außerdem zeigt an diesem Nachmit-
tag, an dem das Museum von 14 bis 17 Uhr geöffnet ist, Elisa-
beth Fuchs-Bruder, wie Straußeneier bemalt werden. 
Das Krippenmuseum Oberstadion ist bis Ende Oktober noch wie
folgt geöffnet: Mittwoch bis Sonntag und an Feiertagen von 14 –
17 Uhr. Gruppen können, wenn diese angemeldet sind, auch
außerhalb dieser Öffnungszeiten das Krippenmuseum besu-
chen. Anmeldungen unter Telefon Nr. 07357/9214-10.

Federseemuseum Bad Buchau 
20. Mai (So): Haustiere der Pfahlbauzeit – ein Tag im Zeichen
der frühen Mensch-Tier-Beziehung. Zur Begrüßung der Soay-
Schafe, die ab jetzt im archäologischen Freigelände grasen und
zu einer der ältesten Haustierrassen der Steinzeit zählen,  wird
die Haustiernutzung vor ca. 6000 Jahren vorgestellt. Als wert-

volle Lieferanten von Leder, Fell und Wolle für Bekleidung, Kno-
chen für Werkzeug und  Fleisch, Milch, Käse waren Ziegen und
Schafe bereits seit der Jungsteinzeit begehrt.  

24. Mai (Do), 19 Uhr: “Neues aus den Pfahlbauten – die Welt-
erbestätten am Bodensee und in Oberschwaben”. Vortrag
mit Dr. Helmut Schlichtherle, Landesamt für Denkmalpflege im
Regierungspräsidium Stuttgart.

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau. Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr,
Tel.  07582/8350, www.federseemuseum.de

Bürger beteiligen – aber wie?
Verband Katholisches Landvolk lädt ein 
zur Tagung am 15. Juni 2012 in Heiligkreuztal
Bürgerbeteiligung ist für die meisten Politiker und Ver-
antwortlichen in Kommunen und Gemeinden kein

Fremdwort. Wenn es aber darum geht, konkrete Prozesse für
Bürgerbeteiligung ins Leben rufen, sie lebendig zu erhalten und
zu steuern, ist ein solides Grundwissen und Erfahrung gefragt.
Und genau hier setzt der Verband Katholisches Landvolk (VKL)
mit seiner Tagung „Bürgerbeteiligungsprozesse initiieren“ an. Es
geht dabei sowohl darum, den fachlichen Hintergrund zu
beleuchten, als auch konkrete Praxisbeispiele kennen zu lernen. 
Das Basiswissen liefert der Leiter des Masterstudiengangs
„Governance sozialer Arbeit“ der dualen Hochschule Stuttgart,
Prof. Paul-Stefan Roß. Die Praxisbeispiele werden präsentiert
von Bürgermeister a.D. der Gemeinde Eichstetten, Gerhard
Kiechle, der Leiterin der Geschäftsstelle für Bürgerschaftliches
Engagement, Christine Pfundtner und dem Berater für Lebens-
qualität durch Nähe, Wolfgang Schleicher. Über die Sicht der
Bürger wird die Leiterin einer aktuellen Bürgerbefragung im Rah-
men des Stadtentwicklungskonzepts, Alexandra Scherer, berich-
ten. Die Moderatorin für Bürgerbeteiligungsprozesse und Fach-
beraterin im Gemeindenetzwerk, Janine Blistle, wird auch den
Tagungsteilnehmern die Gelegenheit bieten, sich einzubringen. 
Die Tagung beginnt um 12.00 Uhr mit einer Suppe und endet
gegen 17.00 Uhr. Anschließend gibt es die Gelegenheit zum
Abendessen. 
Kostenbeitrag: 40 Euro inkl. Suppe, Nachmittagskaffee und
Abendessen
Da das Interesse groß und die Teilnehmerzahl begrenzt ist, mel-
den Sie sich bitte bis zum 12. Juni beim Verband Katholisches
Landvolk an (Tel.: 0711/9791118, oder vkl@landvolk.de). 
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ChiffreBei Anzeigen, die unter

erscheinen, können wir über die Auftraggeber 
keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung 
des Auftraggebers ist jeweils verpflichtender 
Bestandteil des Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-
Anzeigen.
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vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten
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